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Völkerrecht nachgefragt
Das Völkerrecht regelt die Beziehungen zwischen zwei oder mehreren Staaten. Es umfasst alle Verträge und 
Abkommen, die Staaten miteinander abschließen. Das betrifft zum Beispiel Finanztransaktionen zwischen 
Staaten, internationalen Güter- und Personenverkehr, aber auch internationale Kriminalität, Kriegsführung 
oder Abrüstung. 

Welche	Fälle	sind	ein	Fall	fürs	Völkerrecht?

r Der Ausbau der Fahrradwege in den Großstädten

r Die Einfuhr von Lebensmitteln aus einem anderen Land

r Der österreichische Strafrahmen für Wirtschaftsbetrug

r Die Auslieferung eines Straftäters an den Nachbarstaat

r Die Sonntagsöffnung der Geschäfte

r Flüge zum Mond

Seit ihrer Gründung im Jahr 1945 haben es sich die Vereinten Nationen zu einer ihrer Hauptaufgaben ge-
macht, die Regulierung internationaler Beziehungen zu fördern. Einerseits durch die Ausarbeitung entspre-
chender Verträge und Übereinkommen zwischen den Staaten, andererseits durch die Verbesserung der 
wirtschaftlichen, sozialen und politischen Rahmenbedingungen in den einzelnen Staaten.

Für ein friedliches Zusammenleben von Staaten müssen einige Grundsätze erfüllt sein, die auch in Artikel 2 
der UNO-Charta, dem Gründungsvertrag der Vereinten Nationen festgehalten und damit von jedem Mit-
gliedsstaat akzeptiert wurden. Diese Grundsätze sind Basis des Völkerrechts. Zum Beispiel das Gewaltver-
bot, welches besagt, dass kein Staat einem anderen Gewalt androhen oder diese anwenden darf. Streitig-
keiten müssen friedlich geregelt werden.  
Auch eine Einmischung in die inneren Angelegenheiten eines Staates ist nicht zulässig. Jeder Staat ist sou-
verän.

Weißt	du,	was	mit	dieser	Souveränität	der	Staaten	gemeint	ist?

r Jeder Staat weiß, was er zu tun hat.

r Die Staaten sind wirtschaftlich voneinander unabhängig.

r Alle Staaten sind unabhängig von ihrem politischen, sozialen und wirtschaftlichen Status  
 gleichberechtigt.

Ein Grundsatz des Völkerrechts ist die internationale Zusammenarbeit. Viele Verträge werden geschlossen, 
um sich dazu zu verpflichten, gemeinsame Regeln einzuhalten bzw. Maßnahmen zu setzen und dadurch 
global wichtige Ziele zu erreichen. So war zum Beispiel das Übereinkommen über die Verhütung und Be-
strafung des Völkermordes im Jahr 1948 eines der ersten völkerrechtlichen Übereinkommen der UNO. Viele 
andere, wie zum Beispiel das Übereinkommen über die Rechte des Kindes (1989), sind mittlerweile gefolgt.

Was	denkst	du?	Warum	ist	es	wichtig,	dass	solche	internationalen	Übereinkommen	geschlossen	werden?	 
Reicht	es	nicht,	wenn	sich	jedes	Land	selbst	Maßnahmen	überlegt?
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